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Realschule Much 
Arbeitsgemeinschaften 
 Schuljahr 2011-2012 
  
 

Golf (Jahrgang 5)  
Frau Rauh  
Das bundesweite Golfprojekt „Abschlag Schule“ existiert bereits  seit zehn Jahren.  
Die Clubs sehen in diesem Programm die Möglichkeit, Nachwuchs für den Sport zu  
begeistern, neue Talente zu entdecken und Mitglieder für sich zu gewinnen.  
Abschlag Schule ist eine Jugendinitiative des DGV, die von der Vereinigung  
clubfreier Golfspieler (VcG) mit rund einer Million Euro jährlich finanziert wird.  
Unsere Schule beteiligt sich an diesem Projekt seit sechs Jahren.  Wir haben uns  
sogar  schon erfolgreich an den deutschen Schulmeisterschaften beteiligt.  
Unsere Schüler der  Klassen 5 trainieren auf dem Golfplatz  Burg Overbach.  Am  
Ende der AG erhalten sie das bronzene Golfabzeichen.  
Ihr Trainer ist Thomas Menne.  
 
Dauer: April bis September  
Zeit: Di., 14.30 - 16.30 Uhr  
Kosten: keine  
  
  

Tippen am PC (Jahrgang 5-8) 
Kursleiter: Herr Ortmann 
Willst du Zeit bei den Hausaufgaben sparen? Möchtest du beim PC-Spielen mit deinen 
Gegnern mithalten? Willst du beim Chatten vorne mit dabei sein? Dann musst du schnell 
tippen. Am besten benutzt du alle 10 Finger dazu. Im Kurs lernst du die richtige Technik.  
 
Am Ende des Kurses nimmst du an einer Prüfung teil und erhältst ein Zertifikat von der 
Volkshochschule Rhein Sieg. 
 
Zeit: ab 29.9.11 von 13.45-15.15 Uhr 
Dauer: 12 Wochen 
Kosten: 82,00 € 
 

 
Klettern (Jahrgang 5 - 10)  
Herr Klas  
  
Unter Freiklettern versteht man das Klettern an Felsen oder Kunstwänden, bei dem  
nur Hände und Füße zur Fortbewegung verwendet werden. Das "frei" des Wortes  
Freiklettern bedeutet frei von technischen Hilfsmitteln zur Fortbewegung und nicht,  
wie dies oft fälschlicherweise angenommen wird, frei von Sicherungsmitteln.   
Geklettert wird an der schuleigenen Kletterwand. Ein Team von jeweils drei Personen  
arbeitet dabei so zusammen, dass die kletternde Person am Seil gesichert die  
eigenen Leistungsgrenzen ausprobieren und überschreiten kann. Das dafür  
notwendige Vertrauen in die Teampartner und in sich selbst, sowie eine bessere  
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Selbsteinschätzung, entwickeln sich im Laufe des Kurses.   
 
Die Kletter-AG ist für alle Jahrgangsstufen geeignet, wobei eine gleichmäßige  
Mischung von jüngeren und älteren Schülerinnen und Schülern geplant ist.  
Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 12 Personen (sechs Personen aus den  
Klassenstufen 5 – 7 und sechs Personen aus den Klassenstufen 8 – 10).  
  
  
Dauer: 1 Schuljahr  
Zeit: Di., 14.00 - 15.30 Uhr  
Kosten: keine  
  
   
  

Malen (Jahrgang 5)  
Herr Schlimbach  
  
Einführung  
Eine Doppelstunde mit Lehrern, Eltern und Kindern  
1. Biographie des Künstlers  
• Name (Vorname als Ansprechname)  
• Alter, Familie  
• Werdegang des Künstlers  
• Vision   
(Pläne für die eigene Zukunft bzgl. Kunst: z.B. Philosophie: Farbe bekennen,  
Farbe in die Wohnräume zu bringen, …)  
  
2. Werkskunde  
• Farben  
• Staffelei, Leinwand, Maluntergrund, Malmittel  
  
3. Kleine Ausstellung mit Werken des Künstlers  
  
Konzept  
1. Vermittlung von Aktions- und Malprojekten  
• Besprechung mit den Kindern  
• Besprechung mit den Lehrern  
  
2. Erstellung von Zeitplänen für  
• Malprojekte  
• Allgemeine Kunstprojekte  
• Besuche von Ausstellungen  
• Besuche im Atelier des Künstlers  
• Besuche bei anderen Künstlern  
• Für eigene Ideen der Kinder  
  
3. Motto: Mut - Unterricht  
Im Kunst- und Malunterricht eingebunden sind  
• das Hinführen der Kinder zum angstfreien Umgang mit Kunst  
• das Vermitteln, das die Kinder mit Kunst etwas ganz eigenes erschaffen  
können • die Aufforderung an die Kinder, Ihre Umwelt bewusst zu betrachten, individuell  
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zu betrachten und in eigene Bilder umzusetzen ( in diesem Zusammenhang  
darf auch z.B. eine schwarze Blume gemalt werden oder es dürfen abstrakte  
Bilder entstehen)  
• das Einbringen kleiner „Lebensweisheiten“ (z.B. „entferne dich ein Stück von  
deinem Bild und du siehst mehr…“ oder „betrachte das Problem von weitem,  
dann wird es kleiner und du kannst es leichter lösen….“)  
• Biographien bekannter Künstler   
• Arbeiten zeitgenössischer Künstler  
• Meditatives Malen mit Musik  
  
Beginn: Mo. 26. September 2011 
Dauer: 1 Schuljahr  
Zeit: Mo., 14.00 - 15.30 Uhr   
Kosten: ca. 100 €  für ein Schulhalbjahr 
  

Europäischer Computerführerschein (Jahrgang 8 - 10)  
Herr Schüller  
 
Der Europäische Computer Führerschein ist ein international anerkanntes Zertifikat,  
welches euch Kenntnisse von grundlegenden praktischen Fertigkeiten am Computer  
bestätigt. Er besteht aus sieben Modulen, die mit jeweils einer Prüfung  
abgeschlossen werden. Die Reihenfolge, in der die Kurse besucht und die Prüfungen  
abgelegt werden, ist beliebig.  
Modul 1: Grundlagen Betriebssystem Windows  
Modul 2: Grundlagen Textverarbeitung  
Modul 3: Grundlagen Tabellenkalkulation  
Modul 4: Grundlagen Datenbanken  
Modul 5: Grundlagen Präsentation  
Modul 6: Grundlagen Informations- und Kommunikationsnetze  
Modul 7: Grundlagen Datenschutz und Datensicherheit  
  
Dauer: 1 Schuljahr  
Zeit: Mi., 14.00 - 15.00 Uhr  
Kosten: keine  
  

Mofa (Jahrgang 8 - 10)  
Herr Schüller  
 
 Auf dem Kursplan stehen Theorie- und Praxisstunden zum Erwerb der Mofaprüfung.  
Nach erfolgreicher Teilnahme erhält man eine Ausbildungsbescheinigung. Mit dieser  
kann man dann beim TÜV am Computer die Prüfung ablegen.  
  
  
Dauer: 1 Schuljahr  
Zeit: Mo., 14.00 - 15.00 Uhr  
Kosten: 5,00 €  
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Fußball (nur Jahrgang 8)  
Herr Stüwe-Schlobies  
  
Ziel ist es eine Schulmannschaft aufzubauen. Die Mannschaft soll an interschulischen 
Wettbewerben teilnehmen. 
  
Dauer: 1 Schuljahr  
Zeit: nach Vereinbarung  
Kosten: keine  
  
  
 

Englisch AG (Jahrgang 9)  
Frau Räusch  
  
In dieser AG werden die Grundlagen der englischen Sprache vertieft. Es wird also  
noch einmal die Grammatik gelernt. Die Teilnehmer erhalten zudem die Gelegenheit,  
die mündliche Sprachkompetenz zu erweitern und jede Menge Fragen zu stellen, die  
das Fach und die Fremdsprache Englisch betreffen.  
  
Dauer: 1 Schuljahr   
Beginn: 14.9.2011 
Zeit: Mittwoch 5. Std. 12.40-13.40  
Kosten: keine  
  
 

AG Business English for students of Year 10 only (Jahrgang 10)  
Teacher: Ms Kaule  
Jump into Business English !  
You will learn about  
• real-life situations in business world and travel  
• how to use new languages, tricky everyday conversation, having meetings,  
and much, much more !  
• You will get text information, too, and we need your spontaneity and creativity  
in role plays.  
 
Time : Tuesday, 13.45 – 14.45  
Place:  room N2  
Kosten: keine  
  

Licht- und Tontechnik (Jahrgang 8-10)    
Herr Schwenke  
 
1. Treffen Mittwoch 14.9.2011 in der 2. Pause 
Beginn: 2. Halbjahr 
Kosten: keine  
 
 
 

Schüler helfen Schülern (Jahrgang 9/10)    
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Herr Schütz  
  
Auch im neuen Schuljahr findet nach den Sommerferien wieder das Projekt „Schüler  
helfen Schülern“ statt. Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 und 6 haben die  
Möglichkeit in den Fächern Mathematik und Englisch  kostengünstigen  
Nachhilfeunterricht von Schülerinnen und Schülern der Klassen 9 und 10 zu  
bekommen.  
Schülerinnen und Schüler der Klassen 9 und 10, die  Interesse haben eine  
schulinterne Ausbildung zum „Nachhilfelehrer“ in den Fächern Englisch oder  
Mathematik zu absolvieren, melden sich bitte bei Herrn Klas, Frau Fröhlich oder  
Herrn Schütz.  
 
Dauer: 1 Schuljahr  
Kosten: keine  
  
 
 

Sanitäter (Jahrgang 8-10)      
Herr Klas  
Seit mittlerweile vier Jahren sind an der Realschule Much die Schulsänitäter nicht nur  
bei allen Schulveranstaltungen sondern auch während der regulären Unterrichtszeit  
tätig.   
In regelmäßigen Abständen finden an der Schule Erste-Hilfe-Kurse statt. Die Termine  
dafür werden am schwarzen Brett im Eingangsbereich der Realschule ausgehängt,  
Im Anschluss an eine erfolgreiche Teilnahme an einem „Erste-Hilfe-Kurs“  
(Sofortmaßnahmen am Unfallort), haben die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit  
sich über die Johanniter in Much zu Schulsanitätern fortbilden zu lassen. Die  
Fortbildung findet in den Räumlichkeiten der Johanniter statt. Für den Einsatz in der  
Schule und weitere Treffen steht den Sanitätern ein Raum in der Schule zur  
Verfügung.  
 
Dauer: 1 Schuljahr  
Kosten: keine  
  
 

Gottesdienstwerkstatt (Klassen 5–10)  
Frau Boakye  
  
Du hast schauspielerisches Talent und wartest nur auf einen geeigneten Auftritt? Du kannst  
gut vorlesen und Texte vortragen? Du spielst ein Instrument oder kannst gut singen? Du bist  
eine begabte Künstlerin/ein begabter Künstler? Du hast tolle Ideen und bist kreativ?   
Dann bist du genau richtig in der Gottesdienstwerkstatt. Unser Ziel ist es, Gottesdienste  
und Andachten zu entwerfen, zu planen und zu organisieren – mit allem was dazu gehört!  
 
Kosten: keine  
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Paten (Jahrgang 9-10)       
Frau Murzynowski  
 

Die Teilnehmer dieser Paten-AG werden nach Rücksprache mit den Klassenlehrern  
der neuen Fünfer gegen Ende eines Schuljahres aus den 8. Klassen ausgewählt.  
Im neuen Schuljahr übernehmen die Paten (dann Neuntklässler) folgende Aufgaben:   
- Unterstützung den neuen Fünftklässler beim Zurechtfinden im Schulgebäude  
- Ansprechpartner auf dem Pausengelände  
- Begleiter bei den Gottesdienstbesuchen  
Schon zu Beginn des neuen Schuljahres nehmen die Paten an der  
Kennenlernwoche teil, sie unterstützen die Schüler beispielsweise bei der  
Schulrallye.   
Bei regelmäßigen Treffen mit den anderen Paten werden Erfahrungen ausgetauscht,  
Termine besprochen…  
Die Patenschaft dauert bis zum Ende der 6. Klasse, die AG erstreckt sich also über  
die Schuljahre 9 und 10. Die Teilnahme an dieser AG wird positiv im Zeugnis  
vermerkt.  
 
Dauer: 1 Schuljahr  
Kosten: keine  
 

Streitschlichtung (Jahrgang 9-10)     
Frau Murzynowski  
 
Kurz vor Weihnachten erfragen die Klassenlehrer der 9. Klasse, wer Interesse an  
einer Ausbildung zum Streitschlichter hat. Diese Ausbildung beginnt im Februar und  
wird wöchentlich einstündig bis Schuljahresende durchgeführt. Zunächst wird ein  
Theorieteil durchlaufen, im Anschluss daran erlernen die Schüler in Rollenspielen  
Strategien zur Konfliktlösung.  
Im darauf folgenden Schuljahr leisten die Zehntklässler dann ihren Dienst im  
Streitschlichterraum (ehemaliger Kartenraum):  
In jeder großen Pause stellen sie sich im Wechsel zur Verfügung, um Fünft- 
/Sechstklässlern bei der Lösung ihres Streites zu helfen. Auch nach der Ausbildung  
treffen sich die Schlichter regelmäßig, um Erfahrungen auszutauschen.   
Sowohl die erfolgreiche Ausbildung wie auch die geleistete Dienstzeit werden positiv  
im Zeugnis vermerkt.  
  
Dauer: 1 Schuljahr  
Kosten: keine  
 

Kaufmännisches Rechnen – Grundwissen (Klasse 10) 
Frau Mester 
 
Das kaufmännische Rechnen (Wirtschaftsrechnen) ist elementarer Bestandteil einer jeden 
kaufmännischen Ausbildung und Unterrichtstoff in Handelsschule und 
Witschaftsgymnasium. 
Die Themen sind: Dreisatz, Währungsrechnen, Verteilungsrechnung, Durchschnittsrechnung, 
Prozentrechnung und Zinsrechnung.  
 
Beginn: nach den Herbstferien 
Termine nach Absprache 
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Anmeldung 

Hiermit melde ich mich verbindlich zu folgender Arbeitsgemeinschaft an. 

Name der AG: 

Name der Schülerin/des Schülers: 

Klasse: 

Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten: 

Datum: 

 
 
  

Anmeldung 

Hiermit melde ich mich verbindlich zu folgender Arbeitsgemeinschaft an. 

Name der AG: 

Name der Schülerin/des Schülers: 

Klasse: 

Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten: 

Datum: 

 
 
 

Anmeldung 

Hiermit melde ich mich verbindlich zu folgender Arbeitsgemeinschaft an. 

Name der AG: 

Name der Schülerin/des Schülers: 

Klasse: 

Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten: 

Datum: 

 


